
LÄGER NEWS
13.06.2026

FC WEISWEIL - 
FV HOCHBURG WINDENREUTE

SG WEISWEIL/FORCHHEIM - 
FC TENINGEN 2



DER VORSTAND HAT DAS WORT
Liebe Fußballfreunde, liebe Mitglieder und Gäste,

zum heutigen letzten Heimspiel der Saison 
heißen wir Sie im Läger herzlich willkommen. 
Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen vom 
FV Hochburg Windenreute sowie dem FC Teningen 2, 
den Schiedsrichtern und allen Zuschauern.

Hinter unseren aktiven Mannschaften liegt eine bemerkenswerte
Spielzeit, die heute ihren sportlichen Abschluss im heimischem
Läger findet.

Unsere Frauenmannschaft blickt auf eine Saison mit zwei völlig
unterschiedlichen Gesichtern zurück. 
Nach einem durchwachsenen Start zeigte das Team in den
vergangenen Monaten eindrucksvoll, welches Potenzial in ihm
steckt. Mit einer unglaublichen Serie ohne Niederlage arbeitete
sich die Mannschaft nicht nur auf den hervorragenden vierten
Tabellenplatz vor, sondern krönte die Saison zudem mit dem
Gewinn des Bezirkspokals. 
Im heutigen Heimspiel gegen den FV Hochburg Windenreute
möchte das Team diese starke Runde erfolgreich abschließen. Mit
einem Sieg besteht sogar noch die Möglichkeit, den dritten
Tabellenplatz zu erreichen – ein weiterer Höhepunkt einer ohnehin
außergewöhnlichen Saison.

Auch unsere erste Herrenmannschaft kann auf eine überaus
erfolgreiche Spielzeit zurückblicken. Mit engagierten Leistungen,
großem Teamgeist und konstant guten Ergebnissen wurde die
wohl beste Runde der vergangenen Jahre gespielt. 
Der derzeitige fünfte Tabellenplatz ist absolut verdient und soll
heute gegen den bereits feststehenden Absteiger FC Teningen 2
verteidigt werden. Die Mannschaft hat sich diesen Erfolg mit
harter Arbeit erarbeitet und möchte sich mit einer starken
Leistung von den heimischen Zuschauern in die Sommerpause
verabschieden.



Unsere zweite Herrenmannschaft hat heute spielfrei und bereits
ihre Saison beendet. Erneut war es aufgrund der geringen
Spielerdecke eine herausfordernde Runde, die von allen Beteiligten
viel Einsatz, Flexibilität und Durchhaltevermögen verlangte. Umso
größer ist der Respekt für die Mannschaft und das gesamte
Umfeld, die Woche für Woche dafür gesorgt haben, den
Spielbetrieb aufrechtzuerhalten. Ein besonderer Dank gilt dabei
den Verantwortlichen rund um das Team, insbesondere Benny
Tritschler, der mit großem Engagement, viel Herzblut und
unermüdlichem Einsatz maßgeblich dazu beigetragen hat, diese
schwierige Saison zu bewältigen. Solche Menschen sind für das
Vereinsleben von unschätzbarem Wert.

Neben dem Sportlichen steht der heutige Spieltag jedoch auch im
Zeichen des Abschieds. Sowohl bei den Frauen als auch bei den
Herren werden wir verdiente Spielerinnen und Spieler
verabschieden, die unseren Verein über viele Jahre hinweg geprägt
haben. 
Für ihren Einsatz, ihre Leidenschaft und ihre Treue möchten wir uns
von Herzen bedanken. Sie haben unseren Verein auf und neben
dem Platz bereichert und wichtige Spuren hinterlassen.
Wir wünschen allen, die heute ihren letzten Einsatz im Trikot
unseres Vereins bestreiten, für die Zukunft alles Gute und hoffen
sehr, sie auch weiterhin in irgendeiner Form als Teil unserer
Vereinsfamilie begrüßen zu dürfen.

Abschließend möchten wir uns bei allen Trainerinnen und Trainern,
Betreuerinnen und Betreuern, Helferinnen und Helfern, Sponsoren,
Gönnern sowie den vielen ehrenamtlichen Kräften bedanken, die
unseren Verein das ganze Jahr über unterstützen. Ohne dieses
Engagement wäre ein funktionierendes Vereinsleben nicht
möglich.

Nun freuen wir uns auf spannende und faire Spiele, wünschen
unseren Mannschaften viel Erfolg und allen Zuschauern einen
schönen Fußballnachmittag.

Mit sportlichen Grüßen
Klaus Dieter Nicola





HERREN

Hinten v.l.: Benjamin Tritschler (Teammanager), Till Stöcklin, 
Moritz Herr, Nils Kress, Thomas Gerber, Simon Beha, Robin Gerber, 

Michel Stehlin, Moritz Klosa, Marco Schindler, Jörg Stöcklin, 
Daniele Napolitano (Torwarttrainer)

Mitte v.l.: Stefan Kreutz (Trainer Kader 1), Jan Meßmer (Co-Trainer),
Manuel Ritter, Tom Karcher, Ruben Schneider, Louis Krohn,

 Steffen Haag, Jonas Bürkin, Marvin Weis, Philipp Vogelbacher, 
Mark Eberenz, Dominik Rapp (Betreuer), Tim Ritter (Trainer Kader 2)

Vorne v.l.: Gianluca Palermo, Lars Allgeier, Julian Lehmann,
 Mika Volk, Aaron Striegel, Camillo Lenz, Lukas Pickhardt, 

Justin Otschenascheck, John Brenner

Es fehlen u.a: Antonio Asaro, Sven Haag, Leon Schieble,
 David Ritter, Abdullah Akyol, Cesur Akyol, Kevin Fiegler

Trainingszeiten: Dienstag (Forchheim) und Donnerstag (Weisweil), 
jeweils 19.00 Uhr

Ansprechpartner: Benjamin Tritschler



Saisonfinale im Läger.

Ich begrüße alle Zuschauerinnen und
Zuschauer, unsere treuen Fans, 
das Gästeteam des FC Teningen 2 sowie 
den heutigen Schiedsrichter ganz herzlich 
zum letzten Heimspiel der Saison.

Das letzte Auswärtsspiel beim SC Reute bot 
den Zuschauern noch einmal ein echtes 
Spektakel. Wir starteten hochkonzentriert
in die Partie und gingen bereits nach 6 min völlig verdient mit
2:0 in Führung. Durch eine kurze Schwächephase von keinen
zehn Minuten gaben wir das Spiel jedoch aus der Hand und
kassierten drei Gegentore. Die Mannschaft bewies aber eine tolle
Moral, kämpfte sich zurück und holte die Führung zum 4:3
wieder auf unsere Seite. Unglücklicherweise mussten wir mit der
absolut letzten Aktion des Spiels noch den Treffer zum 4:4-
Endstand hinnehmen. Diese zwei verlorenen Punkte fühlten sich
nach dem Spielverlauf verständlicherweise wie eine Niederlage
an.

Heute bestreiten wir das letzte Spiel dieser Runde im Läger. Die
Gäste vom FC Teningen 2 belegen aktuell den drittletzten
Tabellenplatz und können den Klassenerhalt nicht mehr
schaffen. Genau das macht sie jedoch gefährlich, da sie ohne
Druck frei aufspielen können. Für uns auf Platz 5 geht nach oben
hin zwar nichts mehr, wir wollen den Platz im oberen
Tabellendrittel aber unbedingt verteidigen und eine großartige
Saison mit einem Heimsieg abschließen. Dass wir das Potential
dazu haben, hat der 2:1-Sieg im Hinspiel gezeigt.

DER TRAINER HAT DAS WORT



Mit dem heutigen Schlusspfiff endet auch meine dreijährige
Amtszeit als Trainer der SG Weisweil/Forchheim. Ich blicke mit Stolz
und auch ein wenig Wehmut auf diese Zeit zurück. Ich mache nun
bewusst Platz für neuen Input für die Mannschaft. Mein eigener
Weg wird mich zur neuen Saison zurück in den Jugendbereich
führen, wo ich die B-Jugend des FC Denzlingen in der Landesliga
übernehmen werde.

Zum Abschied ist es mir ein großes Anliegen, mich bei allen
Wegbegleitern herzlich zu bedanken. 

An meinen Trainerkollegen Stefan: Vielen Dank für die
hervorragende und vertrauensvolle Zusammenarbeit, ich nehme
viele wertvolle Impulse für meinen weiteren Weg mit. 

An die Vorstände und Verantwortlichen des SV Forchheim und
des FC Weisweil: Danke für die großartige Unterstützung im
Hintergrund. Durch Eure Arbeit konnte ich mich als Trainer
vollkommen auf das Sportliche konzentrieren. 

An die Mannschaft: Ihr seid ein fantastisches Team, das jeden
Neuen sofort herzlich und offen aufnimmt. Das Training und die
Spiele haben mir immer großen Spaß gemacht und Hand aufs
Herz, beim Feiern seid ihr sowieso reif für die Champions League. 

An die Zuschauer und Fans: Eure treue Unterstützung hat mich
tief beeindruckt. Egal ob bei Heimspielen oder auswärts – Ihr wart
immer zahlreich vertreten und habt uns bei vielen Auswärtsspielen
sogar eine gefühlte Heimkulisse beschert. 
DANKE! DANKE! DANKE!

Damit wünsche ich uns allen heute ein packendes, faires und
erfolgreiches Spiel!

Jan Meßmer





TABELLE KREISLIGA A 
Kreisliga A - Staffel Südbaden  Spiele

Torver-
hältnis 

Punkte

1.SG Sexau/Buchholz 29 112:45 71

2.SC March 29 66:33 59

3.SF Elzach-Yach 2 29 73:49 52

4.SG Nordweil/Wagenstadt e.V. 29 72:48 50

5.SG Weisweil/Forchheim 29 67:57 46

6.FV Nimburg 29 80:61 45

7.SF Winden 29 58:57 45

8.TuS Königschaffhausen 29 62:50 43

9.SC Wasser-Kollmarsreute e.V. 29 66:52 42

10.SC Holzhausen 29 63:73 41

11.SG Rheinhausen 29 67:59 40

12.SC Reute 29 76:74 37

13.SG Hecklingen/Malterdingen 29 68:82 33

14.FC Teningen 2 29 51:91 25

15.SC Gutach-Bleibach 29 61:80 23

16.FC Emmendingen 2 29 21:152 7



 SPIELBERICHT KREISLIGA A 
SC Reute – SG Weisweil/Forchheim 4:4 (3:4)

Spektakel in Reute endet mit spätem Ausgleich

Wer in Reute ein ruhiges Saisonspiel erwartet hatte, wurde bereits
nach wenigen Sekunden eines Besseren belehrt. Die SG
Weisweil/Forchheim erwischte einen Traumstart und ging durch
Till Stöcklin bereits in der 1. Minute mit 1:0 in Führung. So schnell
konnte man kaum schauen, da lag der Ball schon im Netz. Als
David Ritter in der 6. Minute sogar auf 2:0 erhöhte, schien die SG auf
dem besten Weg zu einem erfolgreichen Nachmittag.

Doch die Gastgeber fanden schnell eine Antwort. Dominik Sandor
verkürzte in der 12. Minute, ehe Reute innerhalb von nur drei
Minuten das Spiel komplett drehte und plötzlich mit 3:2 führte
(14./15.).

Die SG zeigte jedoch Moral und kämpfte sich zurück. Lukas
Pickhardt gelang in der 28. Minute der Ausgleich, bevor Till Stöcklin
mit seinem zweiten Treffer des Tages die SG kurz vor der Pause
erneut in Führung brachte (36.). Mit einem 4:3-Vorsprung ging es in
die Kabinen.

Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Partie intensiv. Beide
Mannschaften suchten den Weg nach vorne, wobei die zahlreichen
Zuschauer immer wieder packende Zweikämpfe und Chancen auf
beiden Seiten sahen. Zwischenzeitlich wurde es hektisch, als nach
einer harten Aktion eines SG-Spielers gegen einen Reutemer
Akteur eine längere Spielunterbrechung notwendig wurde. Die
Gemüter erhitzten sich sichtbar, was schließlich auch beiden
Trainern eine Gelbe Karte einbrachte.

In der Schlussphase verteidigte die SG leidenschaftlich den
knappen Vorsprung und war lange auf dem Weg zu drei Punkten.
Doch wie schon in einigen Spielen zuvor fehlte das nötige
Quäntchen Glück. In der siebten Minute der Nachspielzeit traf
Reutes Dominik Sandor zum 4:4-Ausgleich und komplettierte
damit einen turbulenten Fußballnachmittag.



Am Ende steht ein leistungsgerechtes Unentschieden in einer
Partie, die alles bot, was den Amateurfußball ausmacht: Tore,
Emotionen, intensive Zweikämpfe und Spannung bis zur letzten
Aktion. Mit nun 46 Punkten verbessert sich die SGW/F auf den
fünften Tabellenplatz.

Zum Saisonabschluss empfängt die SG Weisweil/Forchheim am
kommenden Sonntag den FC Teningen 2 im heimischen Läger. Im
letzten Heimspiel der Saison will die Mannschaft noch einmal alles
investieren und sich gemeinsam mit den Fans ordentlich aus der
Spielzeit verabschieden.

Friedrich Heidt





SAISONRÜCKBLICK HERREN 1
Hinter unserer SG liegt eine intensive Saison, die uns einiges
abverlangt hat, aber auf die wir insgesamt positiv zurückblicken
können.

Dabei standen die Vorzeichen anfangs alles andere als gut: Nach
einer enttäuschenden Vorbereitung inklusive dem frühen Aus im
Pokalspiel steckte uns der Fehlstart in den Knochen und fast jeder
Außenstehende prophezeite uns eine enorm schwere Saison. Doch
genau in diesem Moment hat die Mannschaft gemerkt, dass sie
eng zusammenstehen muss!

Mit dem anschließenden Verlauf der Hinrunde durften wir nämlich
mehr als zufrieden sein. Die Mannschaft agierte hochkonzentriert,
rief ihr Potenzial Woche für Woche ab und belohnte sich mit einer
starken Ausgangslage, sodass wir nach der Winterpause von einem
hervorragenden 3. Tabellenplatz aus in die restliche Saison
gestartet sind. Es war genau der Fußball, den wir uns vorgestellt
hatten und der uns allen viel Freude bereitet hat. 

Je länger die Saison jedoch dauerte, desto schwerer fiel es uns,
dieses hohe Level zu halten. In der zweiten Saisonhälfte haben wir
hier und da etwas nachgelassen, und es fehlte in einigen Phasen
die letzte Konsequenz, um enge Partien für uns zu entscheiden.

Wichtig ist: Das große Saisonziel, der sichere Klassenerhalt, wurde
von den Jungs absolut souverän und erfreulich frühzeitig unter
Dach und Fach gebracht! Die Jungs haben bewiesen, dass sie als
Kollektiv funktionieren und eng zusammenhalten. Genau diese
mannschaftliche Geschlossenheit ist das Fundament, auf dem wir
für die Zukunft aufbauen können. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Zuschauern. Die Unterstützung
war die ganze Saison über außergewöhnlich – egal ob zuhause oder
auswärts. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken!

Zum letzten Spiel der Saison wollen wir noch einmal alles geben,
bevor wir die Sommerpause nutzen, um neue Kraft zu tanken und
mit frischer Energie in die neue Spielzeit zu starten. 

Ruben Schneider





TABELLE KREISLIGA B 

Kreisliga B - Staffel 5  Spiele
Torver-
hältnis 

Punkte

1.SG Nordweil/Wagenstadt e.V. 2 26 92:22 72

2.SG Sexau/Buchholz 2 27 75:44 53

3.SC March 2 27 66:44 51

4.SG Rheinhausen 2 27 67:40 49

5.SC Gutach-Bleibach 2 27 86:61 47

6.FC Emmendingen 3 27 64:49 45

7.SG Wasser-Kollmarsreute e.V. 2 27 53:51 43

8.SC Holzhausen 2 27 56:53 38

9.SF Elzach-Yach 3 27 70:79 35

10.FV Nimburg 2 27 52:67 27

11.  TuS Königschaffhausen 2 27 64:82 27

12.SC Reute 2 27 67:94 27

13.SF Winden 2 27 63:91 23

14.SG Hecklingen/Malterdingen 2 26 43:84 18

15.SG Weisweil/Forchheim 2 27 55:112 17





WIR SAGEN DANKE
Die SG verabschiedet langjährige Stützen in den Ruhestand

Es ist eine ganz besondere, aber auch hochemotionale Situation für
unseren Verein: Wir müssen uns von einer Reihe absoluter
Leistungsträger, Identifikationsfiguren und langjährigen Stützen
verabschieden, die über Jahre hinweg das Gesicht unserer SG
geprägt haben und nun ihren wohlverdienten fußballerischen
Ruhestand antreten. Gemeinsam mit unserem Co-Trainer
hinterlassen sie sportlich wie menschlich riesige Fußstapfen.

Antonio „Toni“ Asaro
Mit stolzen 40 Jahren verabschiedet sich eine echte Persönlichkeit
in den verdienten Fußball-Ruhestand: Nach dieser Saison hängt
Toni die Fußballschuhe an den Nagel. Bis zum Schluss war er der
unverzichtbare Taktgeber in unserem Mittelfeld, der das Spiel
gelenkt und die Mannschaft mit seiner Erfahrung und
Führungsstärke getragen hat. Ein absoluter Leader und ein Vorbild
an Mentalität, der dem Team unschätzbaren Halt gegeben hat.

Manuel „Manu“ Ritter
Ein echtes Urgestein verlässt die Bühne: Nach dieser Saison
beendet Manu seine aktive Karriere. Als Innenverteidiger war er
über Jahre hinweg der Fels in der Brandung unserer Defensive.
Bekannt für seine enorme Zweikampf- und Kopfballstärke hat er
hinten stets für die nötige Sicherheit gesorgt und kompromisslos
aufgeräumt. Doch nicht nur hinten war auf ihn Verlass: Bei
Standards strahlte er immer wieder Gefahr im gegnerischen
Strafraum aus und steuerte so manche Tore für unser Team bei.

Marco Schindler
Ein absolutes Arbeitstier verlässt das Feld: Nach dieser Saison endet
Marcos aktive Karriere bei uns nun leider verletzungsbedingt. Was
ihn über seine gesamte Vereinslaufbahn hinweg ausgezeichnet
hat, ist sein unfassbarer Wille – selbst nach mehrmaligen, teils
schweren Verletzungen hat er sich nie unterkriegen lassen und
kam jedes Mal noch stärker zurück. Mit ihm verlieren wir einen sehr
vielseitig einsetzbaren Spieler und ein echtes Vorbild, was die
sportliche und menschliche Einstellung angeht.



Jörg Stöcklin
Die Verlässlichkeit in Person verabschiedet sich vom aktiven
Fußball: Nach einer beeindruckenden, jahrelangen Vereinskarriere
beendet Jörg seine Laufbahn. Über seine Abwehrseite brannte all
die Jahre fast nie etwas an. Bis zur allerletzten Sekunde hat er auf
dem Platz geackert, alles gegeben und sprichwörtlich sein Herz auf
dem Rasen gelassen. Eine extrem wichtige Stütze in der Abwehr,
die mit ihrer leidenschaftlichen Spielweise immer wieder dafür
sorgte, dass hinten nichts anbrennt.

Co-Trainer Jan Meßmer
Nach drei erfolgreichen Jahren verlässt uns auch unser Co-Trainer,
den es für eine neue Herausforderung zurück in den
Jugendbereich zieht. Jan hat unsere Mannschaft in den
vergangenen Spielzeiten maßgeblich geprägt und
weiterentwickelt. Besonders durch sein großes Engagement bei
der Förderung und Integration unserer jungen Spieler sowie durch
die Einführung von Videoanalysen zur taktischen Aufbereitung hat
er neue Maßstäbe in unserer Trainerarbeit gesetzt. Für seine neue
Trainerstation wünschen wir ihm nur das Allerbeste!

Lukas „Wade“ Gerber & Thomas „TG“ Gerber
Ein ganz besonderer Dank gilt zudem zwei treuen Seelen unserer 2.
Mannschaft: Lukas Gerber und Thomas Gerber hängen nach dieser
Saison die Fußballschuhe an den Nagel. Die beiden stehen
sinnbildlich für das, was ein funktionierendes Vereinsleben
ausmacht: Absolute Vereinstreue, Verlässlichkeit und echter
Teamgeist. Egal wann, egal wie – auf die beiden war immer Verlass
und sie waren dann zur Stelle, wenn sie gebraucht wurden. Schön,
dass ihr über so lange Zeit ein fester Teil unseres Teams wart!

Es ist unmöglich, in wenigen Worten zusammenzufassen, was
ihr für die SG geleistet habt. Ihr habt die Werte unserer
Spielgemeinschaft auf dem Platz gelebt, seid vorangegangen
und habt diesen Verein geprägt. Auch wenn der Abschied auf
dem Rasen schmerzt: Ihr habt euch euren fußballerischen
Ruhestand mehr als verdient!
Wir wünschen euch für eure private Zukunft und eure neuen
Wege nur das Beste.

Einmal SG, immer SG! Danke für euren grandiosen Einsatz!







Hinten v.l.: Lara Alamo Rodriguez, Josefine Schmidt, Fiona Huber,
Helen Richert, Nele Klosa, Selina Hirzler

Mitte v.l.: André Luksch (Co-Trainer), Konni Zapf, Anna Gendron, 
Mia Thielmann, Romy Menzer, Marlene Lamm, Mariella Weis, 

Andreas Oehler (Torwarttrainer), Ralf Schäfer (Trainer)

Vorne v.l.: Noa Scherer, Diana Ehret, Anna Schönstein, 
Marie Mössner, Lisa-Marie Spöhre, Lea Schäfer

Es fehlen u.a: Maike Burtsche, Angelina Braun, Eva Engel, 
Lena Kromer, Vivienne Schleer, Maxi Volk, Indira Kern

Trainingszeiten: Dienstag und Freitag, jeweils 19.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Fiona Huber

FRAUEN





DIE TRAINER HABEN DAS WORT

Liebe Fußballfreunde, liebe Fans des FC Weisweil,

Wir setzen unseren beeindruckenden Lauf fort!
Auch nach den letzten Partien bleiben wir in der gesamten
Rückrunde weiterhin ungeschlagen. Durch diese sensationelle
Erfolgsserie ist das obere Tabellendrittel bereits erreicht.
Die hohe Motivation ist unserer Mannschaft in jeder Minute
anzumerken. Unser starker Zusammenhalt und der Wille, uns in
dieser ausgeglichenen Staffel zu behaupten, zahlen sich jetzt voll
aus. Um diese Ungeschlagen-Serie nun auch final über die Ziellinie
zu bringen, müssen wir am anstehenden letzten Spieltag noch
einmal alle Kräfte bündeln. Wenn wir in dieser letzten Partie
nochmals alles geben, belohnen wir uns endgültig für eine
überragende Rückrunde.

Was diese ohnehin schon starke Phase aber mehr als rund macht,
ist unser triumphaler Erfolg im Pokalwettbewerb, darüber wurde ja
bereits ausführlich berichtet. Dieser Titel ist der verdiente Lohn für
den unermüdlichen Einsatz des gesamten Teams. 

Ein ganz besonderer Dank geht an dieser Stelle wieder an unsere
fantastischen Fans! Euer großartiger und lautstarker Support am
Seitenrand hat uns nicht nur durch die Liga getragen, sondern uns
auch im Pokalfinale Flügel verliehen. Bleibt bitte auch am letzten
Punktspieltag so emotional dabei – lasst uns die Saison gemeinsam
perfekt zu Ende bringen!

Das Trainerteam
Ralf Schäfer, Andreas Oehler und André Luksch





Bezirksliga Südbaden Spiele
Torver-
hältnis 

Punkte

1.SV Gottenheim 2 18 52:23 40

2.SG Sexau/Buchholz 17 42:19 35

3.SG ESV/PSV Freiburg 2 17 32:19 31

4.FC Weisweil 17 31:19 28

5.FC Freiburg-St. Georgen 2 17 39:33 27

6.SC Eichstetten 17 28:34 21

7.SV Blau-Weiß Wiehre Freiburg 17 22:29 21

8.VFR Vörstetten 18 17:29 20

9.FV Hochburg Windenreute 17 22:52 14

10.SG Ebnet-Kappel 2 17 7:33 5

TABELLE BEZIRKSLIGA





 SPIELBERICHT BEZIRKSLIGA 
Noch zwei Spiele in der Rückrunde und das Ziel steht fest: keine
Niederlage. Die große Herausforderung wartete am Sonntag in
Freiburg, wo wir auf die SG ESV/PSV 2 trafen. Erst vor wenigen
Wochen hatten wir uns im Pokalfinale nach 120 Minuten und
einem nervenaufreibenden Elfmeterschießen gegen dieses Team
durchgesetzt. Nun also das Wiedersehen in der Liga.

Wir fanden gut in die Partie. Der Ballbesitz überwiegte auf unserer
Seite, doch Weg in den gegnerischen Strafraum fanden wir zu
selten. Über Freistöße in Tornähe und Eckbälle versuchten wir
Gefahr zu erzeugen, doch das letzte Quäntchen Glück fehlte.
Mariella Weis und Angi Braun drangen mehrfach über lange Bälle
und starke Dribblings in den Freiburger Strafraum vor, doch
entweder fehlte die Anspielstation oder die gegnerische Torhüterin
klärte souverän. Defensiv legte sich alle ins Zeug, sodass in der
ersten Hälfte kaum gefährliche Aktionen vor dem eigenen Tor
zugelassen wurden. Es entwickelte sich ein Duell auf Augenhöhe.
Nach der Pause wurde das Spiel intensiver, Freiburg drängte öfter
vors Tor, doch immer war im richtigen Moment eine Spielerin zur
Stelle. Auch wir suchten weiter den Weg nach vorne und
erkämpften uns einige Standards, die jedoch ungenutzt blieben.

Fünf Minuten vor Schluss bekam Freiburg die Gelegenheit durch
einen Freistoß und nutzte sie eiskalt. Ein Rückschlag, den wir nicht
kampflos hinnahmen. In der darauffolgenden Schlussphase gaben
wir nochmal alles. Ein Freistoß knallte an die Latte, der Nachschuss
wurde von der Torhüterin gerade noch an die Ecke gelenkt. Beim
anschließenden Eckball blieb eine unserer Spielerinnen nach
einem Zusammenprall beim Kopfball auf dem Boden liegen – ein
großes Durcheinander, das der Schiedsrichter jedoch weiterlaufen
ließ. Mitten in diesem Chaos war es Mia Thielmann, die aus kurzer
Distanz abzog und in letzter Minute den verdienten Ausgleich
erzielte.

Nach elf Spielen noch immer ungeschlagen. Nächste Woche geht
es zuhause im Läger um alles. Wir wollen uns diesen letzten Schritt
nicht nehmen lassen und im Anschluss die Rückrunde feiern!

Eva Engel

SG ESV/PSV Freiburg 2 - FC Weisweil 1:1 (0:0)



Was für eine Saison. Nach der durchwachsenen Hinrunde konnten
sich durchaus Zweifel breitmachen, doch die Rückrunde hat alle
eines Besseren belehrt und am Ende eine Geschichte geschrieben,
die keiner so schnell vergessen wird.

Schon vor Saisonbeginn wurde der Teamgeist im Trainingslager in
Reiselfingen gestärkt. Nicht nur sportlich ein Gewinn – auch
sämtliche Gesangseinlagen beim abendlichen Karaoke dürften
unvergesslich bleiben.

Die Hinrunde verlief alles andere als nach Plan. Nachdem die ersten
zwei Spiele gewonnen wurden, ließ die restliche Runde zu
wünschen übrig. Zwei Siege, vier Unentschieden, drei Niederlagen –
Platz 7 mit zehn Punkten aus neun Spielen. Mit dieser Leistung
zeigte sich keiner zufrieden. Doch der Zusammenhalt im Team
blieb. Denn auch in dieser Phase wurde der Grundstein für die
Reise im Bezirkspokal gelegt. Mit dem Sieg im Achtelfinale wurde
die Reise angetreten, bei der niemand hätte ahnen können, was
noch alles auf sie zukommen würde.

Nach der Winterpause wendete sich das Blatt. Gleich zu Beginn
starteten wir mit dem Viertelfinalsieg in Breisach so, wie es
weitergehen sollte. Eine starke Leistung folgte auf die nächste. In
der Liga sammelte das Team Punkt für Punkt und ließ auch bei den
Tabellenersten nichts liegen. Zwischenzeitlich rückten wir auf den
dritten Tabellenplatz vor. Zehn Spiele ohne Niederlage sprechen für
sich. Trotz englischer Wochen und hoher Belastung zeigte das
gesamte Team Disziplin, Durchhaltevermögen und Ehrgeiz bis zum
letzten Einsatz!

SAISONRÜCKBLICK FRAUEN



Den emotionalen Höhepunkt der Saison lieferte jedoch der
Bezirkspokal. Im Halbfinale in Nordweil wurde vor großer Kulisse
und mit überragender Unterstützung unserer Fans bis zum Schluss
gekämpft und der Einzug ins Finale geschafft.

Und dann kam der Finaltag. 120 Minuten Spielzeit, die jeder
einzelnen Spielerin alles abverlangte. Nach zehn Schüssen im
Elfmeterschießen endlich der erlösende Treffer – und von da an
waren wir völlig losgelöst. Spielerinnen, Trainer und Fans feierten
bis in die Morgenstunden – der Rothaus-Bezirkspokal gehört den
FCW Frauen! Euphorie und Stolz, ein Erlebnis, das die Mannschaft
zusammenschweißt und nicht so schnell vergessen wird.

Zum aktuellen Stand (nach 21 Spieltagen, 07.06.2026) weisen wir
eine Torbilanz von 31 Treffern und 19 Gegentoren auf. Dabei glänzen
besonders Angi Braun (9 Tore), Nele Klosa und Mariella Weis
(jeweils 6 Treffer). Defensiv gehören wir zum besten Team der
gesamten Liga. Ein großes Lob an unsere Torhüterinnen und ihre
Abwehrkette, denen kein Weg zu weit ist und die im Notfall auch in
letzter Sekunde klären.

Diese Saison war mehr als Spiele und Ergebnisse. Sie war ein
Beweis dafür, was möglich ist, wenn ein Team auf und neben dem
Platz zusammenhält. Danke an alle Spielerinnen, an unsere Trainer
und vor allem an unsere Fans, die uns jedes Spiel begleitet und
unterstützt haben!

Eva Engel 



Was soll man da groß sagen, denn
alles würde nicht dem gerecht
werden, was Konni Zapf für unsere
Mannschaft und den Verein
geleistet hat. Mannschaftsabende
im Hause Zapf, Verpflegung vor den
Spielen, erstklassige Ansprachen im
Kreis. Konni war der Fels in der
Brandung, eine Anlaufstelle für jede
einzelne Spielerin. Seit über zehn
Jahren in den aktiven 
Frauenmannschaften hat sie schon
einiges erlebt und durchgestanden.
Organisationstalent, Kapitänin,
zentrale Spielerin, die stets alle
motivierte und unterstützte. 
Wir hoffen sehr, dass sie auch in
Zukunft weiterhin Teil unserer
Mannschaft bleibt – ganz gleich in
welcher Rolle. 

WIR SAGEN DANKE

Erst zur Saison 2024/25
machte Anna Schönstein
den Schritt aus der B-Jugend
in die aktive
Damenmannschaft. Als
Küken der Mannschaft stand
sie souverän zwischen den
Pfosten, war stets zur Stelle
wenn man sie brauchte und
ließ uns nie im Stich. Auch bei
ihrem letzten Einsatz hielt sie
eine weiße Weste und führte
die Mannschaft zum
Heimsieg. Wir danken dir von
Herzen und wünschen dir bei
deiner Ausbildung alles Gute
und viel Erfolg!



Helen Richert kam 2020 in die aktive Mannschaft, hat seitdem als
Offensivspielerin Spuren hinterlassen und wahrscheinlich mehr
Assists als jede andere. Immer wieder setzte sie Akzente, spielte
perfekte Bälle in die Tiefe und war eine Schlüsselfigur im
Spielaufbau. Von ihr konnte man viel lernen, technisch wie
spielerisch. Auch abseits des Platzes ist sie eine Person, die man im
Team einfach nicht missen möchte. Mit ihrer Art war sie ein
wichtiger Teil des Teams und garantiert bei jeder Party.

Lisa-Marie Spöhre kam ebenfalls 2020 in die aktive Mannschaft. In
der Abwehr war ihr kein Weg zu schade. Sie marschierte an den
Außenlinien entlang und unterband gegnerische Angriffe direkt.
Und im Notfall unterstützte sie das Team auch lautstark von der
Seitenlinie. Mit ihrem Humor und ihrem Lachen sorgte sie immer
wieder für traumhafte Momente. Eine unersetzliche Persönlichkeit
in der Mannschaft!

Euch allen gilt unser unendlicher Dank. Ihr hinterlasst eine
Lücke, die nicht zu füllen ist. Wir freuen uns auf eure
Unterstützung abseits des Spielfelds und drücken euch die
Daumen für alles, was kommt. ❤





SPIELPLAN
C-Junioren
Sa., 13.06. 14:00 Uhr
SG Bleichtal : SG Weisweil/Forchheim

C-Juniorinnen 1
Sa., 13.06. 14:00 Uhr 
FC Weisweil : SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg

C-Juniorinnen 2 
Sa., 13.06. 12:00 Uhr 
FC Weisweil 2 : PTSV Jahn Freiburg

JUGEND





JUGENDÜBERSICHT
G - JUNIOREN
Trainer: Nico Ehret, Mario Karcher
Trainingszeit: Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr, in Weisweil

F - JUNIOREN
Trainer: Daniel Schieble, Timo Oberst
Trainingszeit: Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr, in Weisweil

E - JUNIOREN
E1 Trainer: Michael Schiffner
E2 Trainer: Sebastian Hermann, Alex Napolitano
Trainingszeit: Montag 17:30 - 19:00 Uhr, 
                            Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr, jeweils in Weisweil 

D - JUNIOREN
D1 Trainer: Andreas Urban, Lutz Stöcklin
D2 Trainer: Michael Ehret
Trainingszeiten: Montag 17:30 - 19:00 Uhr in Forchheim, 
                                 Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr in Weisweil

D - JUNIORINNEN
TrainerInnen: Konni Zapf, Angelina Braun, Lisa Gerhart
Trainingszeit: Dienstag 17:30 - 19:00 Uhr,
                            Freitag 17:30 - 19:00 Uhr, jeweils in Weisweil

C - JUNIOREN
Trainer: Uwe Pfister
Trainingszeit: Montag 17:30 - 19:00 Uhr in Weisweil,  
                            Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr in Forchheim

C - JUNIORINNEN
TrainerInnen: Arnold Bühler, Vivien Schleer, Simone Herr, 
                            Laila Karacaoglu
Trainingszeit: Dienstag 17:30 - 19:00 Uhr,
                            Freitag 19:00 - 20:30 Uhr, jeweils in Weisweil 

B - JUNIORINNEN
TrainerInnen: Alexander Weis, Barbara Mehlhorn, Thilo Fröhlin
Trainingszeit: Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr,
                            Freitag 17:30 - 19:00 Uhr, jeweils in Weisweil 

JUGENDLEITER
Andrej Braun: 0170 2928725, info@braun-kabelkonfektion.de
Sebastian Hermann: 0170 1208707, hermann.sebastian@gmx.net



Am vergangenen Samstag war es endlich wieder soweit: Das Läger
öffnete seine Tore für 35 Fußball-begeisterte Mädchen der
Jahrgänge 2017 bis 2012.

Ein Tag voller Action und Spaß und einer richtig schönen
Überraschung stand auf dem Plan und nach der obligatorischen
Begrüßung rollte der Ball um 10 Uhr dann auch endlich!

Vormittags absolvierten die Mädels ein Stationen-Training sowie
verschiedene Spielformen in altersentsprechenden Gruppen.
Während des Vormittagsprogramms schlich sich dann auch noch
ein Überraschungsgast ins Läger: Nora Scherer, Spielerin der
Bundesligamannschaft des SC Freiburg stattete uns einen Besuch
ab und trainierte sogar in den verschiedenen Gruppen mit. Bei
solch hohem Besuch war die Freude der Mädels natürlich groß! 

Nach einer ausgiebigen Mittagspause, inklusive Foto- und
Autogrammstunde, starteten wir ins große Abschlussturnier mit
bunt gemischten Teams aller Jahrgänge. 

Es folgten spannende Matches, enge Partien und das ein oder
andere Tor-Festival, aber was am wichtigsten war: Wenn man in die
hochroten Gesichter der Mädels schaute, erntete man überall ein
Grinsen.

MÄDCHEN-FUSSBALLTAG



Nach einem Herzschlag-Finale inklusive Elfmeterschießen und
anschließender Siegerehrung neigte sich der Tag bereits dem Ende
zu. 
Zur Verabschiedung erhielten alle Mädels eine Teilnehmer-Medaille
und eine kleine Überraschung und traten danach grinsend die
Heimreise an. Ein rundum gelungener Tag!

Der alljährliche Mädchenfußballtag ist mittlerweile eine feste
Konstante beim FCW und gleichzeitig unabdinglich für die
regelmäßige Gewinnung neuer Jugendspielerinnen. 
Auch dieses Jahr haben sich einige Mädels, die (noch) nicht beim
FCW spielen für die nächsten Trainings angemeldet und wollen
beim FCW durchstarten. Das lässt uns sehr optimistisch auf die
kommenden Saisons blicken und zeigt uns jedes Jahr aufs Neue,
wie wichtig diese Events für den Mädchen- und Frauenfußball in
Weisweil sind.

Verantwortlich für den Erfolg dieser Events sind unsere
Mädchentrainer und Jugendleiter, die sich jedes Jahr aufs Neue um
die gesamte Orga kümmern. Ebenfalls maßgeblich beteiligt sind
unsere aktiven Spielerinnen der Frauenmannschaft, die die
Einheiten mitbetreuen oder sich um die Verpflegung kümmern.

Tausend Dank an euch für euer Engagement!
Konni Zapf





AKTUELLES
DORFFLOHMARKT

Erfolgreicher Sporttag im Läger!

Bei bestem Wetter war unser Dorfflohmarkt ein voller Erfolg. Das
Torwandschießen sorgte bei den Kindern für viel Spaß und tolle
Gewinne. ⚽

Auch unser Flohmarktstand lief erfolgreich, sodass wir durch den
Verkauf von Trikots, Schuhen und verschiedenen Sportspielzeugen
einige Euro für die Jugendarbeit einnehmen konnten.

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, Helfer und Besucher für
die tolle Unterstützung!

Sebastian Hermann 





SCHNITZEL-SONNTAG IM LÄGER 
Wie in alten Zeiten? Erinnert ihr euch noch an die legendären
Schnitzel aus der "Sonne"? Wir holen dieses Stück Heimat zurück!

Am Sonntag, den 28. Juni, lassen wir die alten Zeiten aufleben.
Und das Beste daran: Rudi schwingt höchstpersönlich wieder den
Fleischklopfer und bereitet die Schnitzel genau so zu, wie wir sie
alle geliebt haben. Dazu gibt's feinsten, selbstgemachten
Kartoffelsalat oder goldgelbe Pommes und ein Beilagen Salat.

Datum: Sonntag, 28.06.
Uhrzeit Essen: Von 12:00 bis 15:00 Uhr
Danach: Gemütlicher Ausklang bei dem einen oder anderen
Kaltgetränk 🍻
Wichtig: Die Plätze sind begrenzt!
Damit Rudi weiß, wie viel Fleisch er klopfen muss und niemand
leer ausgeht, solltet ihr euch schnell anmelden. 
Anmeldung per QR-CODE:

Kommt vorbei, schnappt euch eine Portion Nostalgie auf dem
Teller und genießt die Zeit am Läger. Wir freuen uns auf einen
richtig entspannten Tag mit euch, gutem Essen und jeder Menge
„weißt du noch“
-Momenten





PUBQUIZ
Am 18.07. um 18 Uhr ist es endlich wieder soweit!

Freut euch auf einen unterhaltsamen Abend mit spannenden
Quizrunden, Musik, leckerem Essen sowie guten Weinen und
Bieren – und natürlich darf auch die Cocktailbar nicht fehlen. Auch
in diesem Jahr steht der Abend wieder im Zeichen eines guten
Zwecks.

Anmeldung bis spätestens 30.06. (je früher, desto besser) per
WhatsApp bei Arnold Bühler (0177 5502050)
Bitte meldet euer Team mit Teamnamen und Teamchef per
WhatsApp an.

Wir freuen uns auf viele motivierte Teams und einen tollen
gemeinsamen Abend





28.Juni Schnitzel-Sonntag

18.Juli Pubquiz

23.-27. Juli Sportwoche

14.August Mannschaftsvorstellung

12.-27. September
Oktoberfest (Finale Terminierung
ausstehend)

05. Dezember Weihnachtsmarkt

19.Dezember Weihnachtsfeier

TERMINE





Ein großes Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, Unterstützern
und insbesondere unseren Sponsoren, die mit ihrem Engagement

und ihrer Unterstützung dazu beigetragen haben, dieses
Stadionheft zu gestalten und zu ermöglichen.
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